
 

Anwesend:  Michele Lionetti, Miriam Schneider, Dominik Grässlin, Eveli Degens, 
Stephan Neuhoff, Theresa Neuhoff, Petra Gimpel-Klinger, Tobias Beister, 
Désirée Becker, Agnes Pick, Stefanie Hecker, Claudia Jardin, Oliver 
Overbeck (Protokoll) 

Als Gast und Vortragende: Franziska Mingon 

 

TOP 1 Geistlicher Impuls (Lied) 

Der PGR singt “Atme in uns, Heiliger Geist” 

 

TOP 2 Verabschiedung des Protokolls vom 22.09.22 

Das Protokoll wird verabschiedet. 

Petra Gimpel-Klinger drückt ihre Enttäuschung aus, dass der geistliche Impuls in den 
Sitzungen nicht mehr durch individuelle Texte vorbereitet werden soll. Es gingen dem 
Impuls dadurch unterschiedliche Sichtweisen verloren. 

 

TOP 3 Vorbereitung des Raumes für die nächste Sitzung 

Den Raum werden Désirée Becker und Petra Gimpel-Klinger vorbereiten. Traditionell soll 
es Glühwein geben. 

 

TOP 4 Information zur Prävention 

Franziska Mingon ist die Präventionsfachkraft für den Seelsorgebereich, ausgebildet 
beim Erzbistum Köln. Ihre Aufgabe ist die Beratung und Unterstützung des 
Pastoralteams. Die Verantwortung für alle Maßnahmen für Prävention liegt weiterhin 
beim leitenden Pfarrer. 

 

Die Prüfung des Schutzkonzeptes hat erheblichen Verbesserungsbedarf aufgezeigt: 

1. Es sind bereits Riskoanalysen für die meisten Gruppen gemacht worden, die 
Voraussetzungen an diese Analyse hat sich jedoch seit dem verändert und/oder 
sie wurden nicht ausreichend sorgfältig bearbeitet.  
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2. Die Risikoanalyse muss veröffentlicht werden. 
3. Die Beschwerdewege sind gut beschrieben, müssen allerdings durch Nennung der 

Ansprechpartnerin Franziska Mingon vervollständigt werden. 
4. Der Prozess für Meldewege muss definiert werden. Es fehlt die Beschreibung, 

wer im Falle eines Ereignisses wann über was informiert wird. 
5. Für den Schutz der Intimsphäre und der durch Gott gegebenen inneren Würde 

wird eine Kleiderordnung erarbeitet. 
6. Das Bistum hat einen Interventionsplan vorgefasst, der dem Schutzkonzept 

zugefügt wird.  
7. Das Gleiche gilt für die nachhaltige Aufarbeitung. 
8. Es wird ein Qualitätsmanagement eingeführt. Alle 5 Jahre wird das Konzept 

überprüft. 
 

Das Schutzkonzept ist nur das absolute Minimum. Die Aufklärung im Seelsorgebereich 
sollte verstärkt werden.  

Außer der Risikoanalyse und der Kleiderordnung hat Franziska Mingon alle Punkte schon 
abgeschlossen.  

 

Es werden mindestens zwei Personen, darunter möglichst ein Mann, zur weiteren 
Umsetzung der offenen Punkte benötigt. Unterstützung wird bei der Organisation der 
Risikoanalyse benötigt. Die einzelnen Gruppen müssen an die Erstellung und die 
Einhaltung des Konzeptes erinnert werden.  

Weiterhin müssen vor den Gruppen Vorträge und Schulungen gehalten und Beratung 
angeboten werden. 

Der Aufwand hängt von der individuellen Verfügbarkeit ab. 

 

TOP 5 Vorstellung der eigenen Idee zur praktischen Umsetzung in der 
Gemeindearbeit 

Claudia Jardin moderiert diesen Punkt. Ausgehend von den Ergebnissen des PGR-
Wochenendes haben die PGR-Mitglieder ihre Ideen und Wünsche für weitere Aktivitäten 
zu sammeln.  

 

Kontakte, Austausch & Gespräche führen 

- Themenabende / Vortragsreihen (Tobias) 
- Austausch und Getränke 
- Theologie des Leibes 



 

- Die heilige Messe 
- The Chosen 

- Offenes Forum mit Weiterbildung und Dialog, Bezug zu aktuellen Fragen. 
”Akademie” (Dominik) 

- Kunst & Kultur in St. Marien. (z.B. Marienkapelle. Musik und Vortrag (Theresa) 
- Eröffnung Haus der Kirche (Michele) 

 

Dienst am Menschen 

- Sternsinger (Désirée) 
- Kommunionvorbereitung (Désirée) 

 

Glauben leben & erleben 

- Musik und Katechese (Events) (Michele) 
 

Glaubensverkündigung 

- Glaubensvertiefung, AG Gründung, Kurse & Seminare (Stephan) 
 

Anbetung & Liturgie 

- vor der Kirche: Anbetung, einmalige Probe-Veranstaltung (Theresa), z.B. Night 
Fever in einer geprägten Zeit 

- Gemeinsames Musizieren/Taizé (Steffi) 
- meditativer gestaltete Gottesdienste (z.B. Messe in Kerzenschein, stille Phase) 

(Dominik) 
 

Ortsausschüsse 

- Ortsausschüsse stabilisieren, nächste Generation (Eveli) 
 

Natur / Nachhaltigkeit 

- Garten Pfarrheim beleben - Blumen, Büsche, Rasen verschönern (Oliver) 
- Gelände um Kirche verschönern (Oliver) 

 

Gemeinschaft 

- Begegnungen fördern (Eveli) 
 



 

Öffentlichkeitsarbeit 

- Gruppe für Öffentlichkeitsarbeit gründen (Oliver) 
- Mehr Selbstdarstellung der Gemeinde (Oliver) 
- Kommunikation innerhalb/außerhalb der Gemeinde (Steffi) 
- Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit (Miriam) 

- Allg. Konzept für die Gestaltung von Plakaten/Flyern entwickeln 
- Allg. Konzept für die Schaukästen 
- Allg. Konzept für Instagram (Kirche im Veedel) 
- Allg. Konzept für Homepage (Redaktion, Beiträge, Gestaltung etc.) 

 

Kinder und Jugendarbeit 

- Familiencafé iTüpfelchen (Claudia) 
- Kinderkirche in St. Joseph (Agi) 

- Konzept entwickeln 
- So schnell wie möglich Kleinigkeiten/Ecken/Vorhandenes umgestalten 
- Kooperationspartner suchen 
- Aktionen planen und durchführen 
- Reaktion der Gemeinde erleben/wahrnehmen 

 

Begegnungsmöglichkeiten anbieten 

- Begegnungsmöglichkeit nach der Messe (Kirchencafé). Offenes Angebot auch für 
Außenstehende (Dominik) 

 

Prävention / Präventionsschulungen 

- Präventionsschulungen (Tobias) 
 

 

Die Vorschläge werden in der nächsten Sitzung weiter besprochen. Jeder kann mit der 
Umsetzung sofort starten. Claudia Jardin bietet an die (zum Teil) schon ausgearbeiteten 
Ideen zur praktischen Umsetzung in der Gemeindearbeit für die PGR-Sitzungen zu 
verfolgen und sie für alle aktuell zu halten. 

 

TOP 6 Energiesparen in den Gemeinderäumen 

Der KV Franz von Assisi beschließt, die Kirchen dauerhaft auf 12 Grad zu heizen. Für 
Messen und Gottesdienste werden 35 Decken für St. Franziskus und 25 Decken für St. 
Joseph angeschafft. 



 

Es werden zusätzliche Lösungen vorgestellt: 

- Heizkihssen 
Probleme mit Kabeln. Stolpergefahr 

- Beheizbare Bänke 
Rohre unter den Bänken heizen die Bank. 

 

Die Kommunikation der beschlossenen Maßnahmen ist wichtig, damit unsere Gäste nicht 
frieren. 

Der PGR begrüßt die Entscheidung des KVs und empfiehlt den zusätzlichen Einsatz von 
beheizbaren Decken. Die Information an die Gemeinde soll durch große Plakate an der 
Kirche und den Schaukästen erfolgen. Tobias wird diese Info formulieren. 

 

TOP 7 Rückmeldungen 

Seelsorge 

- Es gibt 28 Anmeldungen für die Kommunion 
KGV 

- Die Personalsituation in den Kitas ist schwierig. Es ist teilweise nur die 
Minimalbesetzung möglich. 

- Hannah Greis wird die Webseite des Seelsorgebereichs betreuen 
Familienzentrum 

- Die Sitzung des Familienzentrums war am 25.Oktober. Eine Einladung hat 
Désirée Becker nicht bekommen. Mailadressen von ihr und Claudia Jardin wurden 
rechtzeitig  an das FZ weitergeleitet. Agi Pick klärt die fehlenden Einladungen mit 
dem FZ. 

Allgemein 

Der PGR Vorstand ist jetzt unter PGR@kirche-im-veedel.de erreichbar. 

Veröffentlichung der PGR-Sitzung 

Es sollen die Themen Prävention und die Ideen zur weiteren Umsetzung veröffentlicht 
werden. . Tobias übernimmt dies. 

 

TOP 9 Abschluss Gebet 

Der PGR betet das Vater Unser.  

 



 

Die nächste PGR-Sitzung ist am 8. Dezember in Franziskus. 


